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ZIVILSCHUTZ AUF BUNDESEBENE

Am Anfang steht immer die Grundlagenarbeit

Abteilung Konzeption
und Organisation

Abteilungschef:
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1990/91 Projektleiter
«Zivilschutz 95»
Seit 1992 Abteilungschef
Oberst im Generalstab
(1992-1995 SC Ter Div 4,
seit 1996 Kdt Ter Rgt 45)
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Karl Widmer
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Armin Borner

Sektion Rettung
und Logistik
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Beim Bundesamt für Zivilschutz (BZS) lautet dann auch die anderen Abteilungen des oft auch die Arbeitsgruppen der Kantone
die inoffizielle, aber übliche Anrede für die

Abteilung Konzeption und Organisation kurz

«Abteilung 1» oder noch kürzer «AI». Sowohl

die amtliche als auch diese knappe Bezeichnung

sagen einiges aus über die grundsätzlichen

Aufgaben der Abteilung und über deren

Stellung im Amt sowie nach aussen.

Wir befassen uns
-mit grundsätzlichen Fragen des

Zivilschutzes, eben mit Konzeptionellem
- mit den Inhalten der Rechtsetzung und

mit Erlassen des Zivilschutzes von der
Ebene der Gesetze bis zu Kreis- und
Rundschreiben

- mit der Koordination in den verschiedenen

Bereichen des Zivilschutzes
beziehungsweise der Sicherheitspolitik, das
heisst mit unseren fachlichen Partnern
auf der Stufe Bund und Kantone

-mit grundsätzlichen und spezifischen
Aspekten der Organisation des
Zivilschutzes; diesbezüglich sind die für den
Zivilschutz zuständigen Ämter der Kantone

unsere wichtigsten Partner.
Die Bezeichnung «Abteilung 1» beinhaltet
die Zahl 1, welche nicht nur ein Symbol für
die Qualität unserer Arbeit darstellen soll,
sondern vor allem Teil einer Reihenfolge
ist: Unsere Tätigkeiten stehen in der Regel
am Anfang eines Prozesses, in welchen

Bundesamtes miteinbezogen werden.
Konkret geschieht dies bei grösseren
Projekten häufig in Form von Arbeitsgruppen,
in denen alle beteiligten Abteilungen und

vertreten sind. Die BZS-internen Abgrenzungen

zu allen Abteilungen sind seit einigen

Jahren klar geregelt und sowohl intern
als auch nach aussen institutionalisiert.

k »ite.-
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Konzeption - zum Beispiel beim Bevölkerungsschutz.
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-

Koordination -
zum Beispiel

I in der Führung.

Hauptaufgabenbereiche
und aktuelle Projekte

Sektion Daten und Personelles:

-Benutzerprojektleitung für das gesamte
Zivilschutz-Informationssystem (ZIS) ;

zurzeit Projektleitung für die
amtsinterne Umstellung auf«Windows NT»

- Koordinationsfunktion für die Grunddaten;

zurzeit Auswerten der Eingaben
der ersten Überprüfung in enger
Zusammenarbeit mit den anderen Sektionen
der Abteilung

-Rechts- und Vollzugsgrundlagen zum
Personellen des Zivilschutzes

-Personelles Kontrollwesen des
Zivilschutzes auf Stufe Bund (Vollzug)

Sektion Führung und Sanität:
-Alarmierung der Bevölkerung und

Verbreitung von Verhaltensanweisungen
inklusive Sicherstellung der engen Verbindung

zur Nationalen Alarmzentrale NAZ;
zurzeit Mitarbeit am neuen System für
die Sirenenfernsteuerungen

-AC-Schutz; zurzeit Fertigstellung von
Entscheidungsgrundlagen für künftige
AC-Geräte und die persönliche AC-
Schutzausrüstung

- Übermittlung; zurzeit Mitarbeit am
Projekt «Übermittlung 2000» sowie Anpassung

derZ-Netze an neue Gegebenheilen
des «ZS 95» (Vollzug)

- Sanität; zurzeit konzeptionelle Arbeiten
im Gesamtbereich Sanität inklusive
Neuregelung der Versorgung mit santäts-
dienstlichem Verbrauchsmaterial
(Medikamente usw.)

Sektion Bevölkerungsschutz:
(Verbindungssektion zur Abteilung
Bauliche Massnahmen)

- Steuerung des Schutzraumbaus; zurzeit
diesbezügliche Unterstützung von
Kantonen in Zusammenarbeit mit der
Abteilung Bauliche Massnahmen (Vollzug)

- Bedarfsnachweise für neue Schutzbauten

(Vollzug)

- Umnutzung und Aufhebung von Anlagen
(Vollzug)

-Regelungen für Zivilschutzmassnahmen
im Bereich der Bundesverwaltung

Sektion Bettung und Logistik
(Verbindungssektion zur Abteilung
Material)
- Rettung; Mitarbeit in den Koordinationsorganen

«Rettung und Brandbekämpfung»

als Daueraufgabe
-Materialplanung für alle Bereiche des

Zivilschutzes als konzeptionelle,
koordinierende und organisatorische
Daueraufgabe

- Versorgung; zurzeit Reduktion vorsorglicher

logistischer Massnahmen

- Transporte und Motorfahrzeuge; zurzeit
Neuregelung der Requisition

- Zivilschutzaufgebot
- Einsatz des Zivilschutzes und des BZS in

ausserordentlichen Lagen; Anlaufstelle
Katastrophenhilfe BZS (AKH-BZS)

Ausblick

Die Abteilung Konzeption und Organisation

hat die von ihr erwarteten Ergebnisse

zum «Zivilschutz 95» jeweils rechtzeitig
und praktikabel geliefert. Für die Optimierung

der Reform stehen für uns zurzeit
folgende Bereiche im Vordergrund:
- Übermittlungsdienst sowie AC-Schutz-

dienst besonders im Hinblick auf Folgen
in der Ausrüstung;

- Bevölkerungsschutzdienst sowie
Sanitätsdienst besonders im Hinblick auf
Folgen in der Ausbildung.

Im interdisziplinären Projekt «Katacheck»
(Nachfolgeprojekt von «Katanos») sind wir
selbstverständlich auch engagiert.
Neue Herausforderungen stehen der
Abteilung Konzeption und Organisation im
Zusammenhang mit dem Departementswechsel

bevor. Bekanntlich wechselt das
BZS, voraussichtlich per 1.1.1998, vom
Eidgenössischen Justiz- und Polizeidepartement

ins erweiterte EMD von Bundesrat
Adolf Ogi. Hierbei soll es bei der AI vor
allem um eine nochmalige Gewichtsverlagerung

gehen, diesmal aber weniger BZS-
und Zivilschutz-intern, sondern im
Gesamtrahmen der (zivilen) Existenzsicherung.

Die Bezeichnung der Abteilung soll
danach «Konzeption und Koordination»
lauten. Wir hoffen, über diesen Schritt in
ungefähr zwei Jahren ebenso positiv
berichten zu können, wie dies heute auf dem
Hintergrund der seit 1995 immer mehr
Wirklichkeit werdenden Zivilschutzreform
möglich ist. Karl Widmer
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